
Intelligenz-Blatt zur Laibachcr Zeitung 55°- 65.
Wcteolo,l>g»sche Vcobachtungen zu Laibacb.

B a r o m e t e r » 3 b e r m o m « t e r . 3 H y g r o m e t e r «

^ ^ ! M'tt., l Abend. ?r'de ! N i t t ' Abmd.ß Frühe ' ä)int. .-H.de nd. ttruna.

3 ^ ! ? ^ L . lZ.tt. t^. i^. ^ - !N K.»H>^.,.^!^-sF l T ^
hingusl s 27^ 9 2? 9.27 9 i - ' . l H — 2! z — j l 5 10 — ' i _ « ^ 7 _ (^cton

7 2? 9 2 ? 8^27 ? i — ! » l - H l - »« 7 ! — ! l 2 - l8 ;— Schön
8 27 ,? 2? 7 2? 7 ! — , ' ^ — 2z ^ !2c> 3 — ß — , 2 . ' — Sckön
9 2? 8 27 8 2? s j — l6 - /; - > i i 9 8 — 14 — 7^— Echöu

1 0 2 7 8 2 7 8 2 7 - ^ — ! l 5 - ! 2 ^ — 2« 7 — - i ^ — s o — Schön
»1 27 7 2? 7 27 3 s ^ I l 7 — - 2 ^ l — l8 5 — 9 — — «^ Regen

' ,2^27 8 2 ? 8 2? 7 ^ - . ' > " . ' . ^ ^ ' - i5 — 7 ^ ^ > ' - » j 9 ' Rege»

Gubellnal - Kundmachungen.
5 i r e u l « r « (3 )

gDtzes fzif«sl. sv^i^s. l!»yr <^sn ?a„ze« . Guberniuvs zu ^ib«ch»
D i < T «b >» ckversblei ß » P r e i s e w e r d e « h t r »ba t i » t zs .

G^lne Ms.itslät <>>den »" ävlge ewts her<hiel«nßlen hvhen Hvstammtr'PtFsibialbe«
ktiles ,l.m ,6. d. M» Zahl <o5 m,t ^i^ser Ensschlltßllnz v»m »F. d. M . tzn<ldi«st zu
K?H«ttln gttuhet, d«ß die >erm«bl besäend«« T«^ckd«r,chltiß<Pre.s< in dem hkrlänbigty
«tzuZernemtlNsgebilthe pvm ». Seps. «8l5 n«ch k m »nzehillgkn l^rlffe ztmäßiütt werden,

Karl Gr<n v. Inzaghy,
Gouverneur. leopold Freyherr v. Ertel,

koner. tinntzl. Gubernialra^.

K « n k u r ? « V e r l a u t b a r u n g . (3)
Für die «n dcr Hsuptfch'.'le zu Vl««ck zu bchtzende Lebrersstelle

ter Zeichnn?<skunde.
D« Seine M^ljf j lK s. g. zu hfw.ll^e« <f«rvhtt haben, baß an der HaupNchule ^n

Niff.'ch m Oäris-n e«n Itebrcr der Z^chnu7,gef««ee mü ewem jäkslichen a»s dem Gchulsonde
zn ^t^iessln^en Mhs l t t Ps. Z.50 fi. M . M . ^ßesielef werde; so «ird zur Beletzung ditft»
StsUe z« Wien , Gsäy, Kl>".ffsnfust,»,«d L.lib.3ck «m»? H.V. ein Vonkurs af"»eh«ltti w?rd-v.

Welches gem lH bohsf Otudjenl«vik«m»nb?on< . Nerorbnunz vom >5 ^5 v. V . mit ber
M^s>>a« hlka,N'l gclstackt wul», daß jk/e LehrRMti^Ntz^attn, » l̂cke sich bler,st< ^em
Al^fyrsc ,,'!'te^^''f'" wyn?", hty j^m dießoniqen brssosichen Kors,fi«rium stck <>ebvf ß i«
v'^ben, üb^r iks k?ben«Httef, Mli l^es B?v°aßen, ibren G-buf t tvN. Valulter, besitz-nd«
^rr.'ckfe^ts'.ssi', «Lfäg?« ,u?älfg?lkLse Glubien, Nüd bisherige DieusileißtHg mit >ll»
niosdeNl^en 3«uqmssfsi «uszuweissn haben,

smbach « M 4 . U t z M ' 6 . 8 . ^ . .
« n k n Kuvstl, f . s. Giibernial. SekeetHs.

Stadt - und Landrechtliche Verlautbaiunge«.
A m » r t sa » tons « E d l t t . (»)

Von H'M .̂ 5 <^f«bt «rd ?an>lechte »n «ram wird über A»s«cken tes Anlü'ess
k̂ock ^ürqet'. G'lie-sudfss h» ?H'ta<f', sann der M«r i« A^»« Zock ges,hreen Gsms als

Klber»etzmel ^et »älerllch GtHrz, Vtmösche« Vern.öHl».b bekannt gemacht/ d«j «u« M t ,



^ welche «uf ben a»j»ezliih i^ Verlust g^stienen zu Gunsten bes 5^a»n Oölsk su5 bba. , 6 .
^ Weinmonsths »733 lw fwen Geerg G a ^ s , und dem Stsdtzerichle zu Steift als Oher-
^ Vormuneichaft »es zedachte« Isdann Oblak geschlvßlntn. und de« »y. Ott . ^739 i n t ^ : «

l irtcn Vergleich über 2«^ fi. aus was immer für einem Nechtsgrunbe em«" Anspruch ,,,
haben vermeinen, selben tlnne» » Igtzr, 6 WoHtN/ un? Z Taa.en »,r diesem Gerichte
ss gewiß zeltend macht, fzllen, als im Widnqe» «ach Versauf >,el> «es,tz!,,i'e»» Frnl »bge«
hachter Her^lelch « HmsiHt des darauf blsiRtllcde« srllnddüQlnbt» B«rm,z>ku«/;s «Zistin»
t'ats v»m 29. O l l . l / l ly auf ferneres ^lnl>lngrll ler Hzttstcütc vhnc n)?iltl< <ür u^Ul,
Mlchtig, und Hrafllos ertläst wilden »ärde.

L l̂back de« 2 , . I u l y ls«3.

H e k a,» n t m «» ch u n g. l ^ )
V»n >em k. t« Stadt «und la^rech« ln l l r^t« l i try tzet^lt gewacht: E^ sene vo»

Oissem Gerlchte aul H»,^ct>i« d«5 Dr.7l,«.lt.j5^egat, H » l « »«?s«lil Franzis:« A!ö?e!rt<lle bt«
dlnzt e rklärte».El b,n ur Erforschu«g ><s «8fä2:ge« Verlaß - ?Äl'äjvl ».'3 dss zu kalbach Haus
N r . 2HF «m Iudei.sie,ge »erf ior^i n Hanlsl«Obe>«»lttleberS Wllllv? l^l^dä',f ig O.okl^z
hie Ta<js>itzuag aut den 7. ^ epl. « . I . Ver»>lla < um 9 Ubr vor 0;cze« f . s . S iü i t»
und lalidrechte beiiimml w»»r?l», hetz «velcher «üe )ene, weiche aus was lMm'r fär el««'«

.Rec^ts^runve auf den Verlaß derstiben el«e Foreeruns zu halen vtrmll^«'n, seiche sg ^w ,ß
«nz.»Mtldtn, und geltend zu machen baden weiden, wldriHtns ge^achtck V<rla^ »^»e Olilets
absth^lidtlt, und <ohln ei^ge:nl»vr:et «etden wlrd.

îaltzsch am Z l . ^uly »s '8. ' .

^ B e k a n n t m a c h u n g . (3)
V»n dt'n k. s. Gtadt.und ?«>><-echce in Kra»n w,rd btkannt. gemackt: ffj '>y ube»

Ansucht« de^ A^ftyi 5!,ern a l i» . ! . ' ^ ! ch Seb^itian MlH^t l 't^li'n,scher. M,s^d?n im «lieben,
U»d Vsllm,chts Hz nen der zs»ßlHt)sl)en Hlilerben, dal», als V^r nund >er M.terblH
PaullnH Khern p»n biestm Gcr,»le als Voi-mullds^afts» Bel»ö''''e bik^er Lshs?^ m t'ie
^,fentttHt jeilbleldunl ieg zl,m Hebastlan Michael ^deln«s^ln Verl-ß qedklt^a p>n,dt!'.?<
h z ^ s e ^ l r . l.54 am alten NVslte ,.l l?aib!!i> unter ')iusruf des stcllch!il(t,en Sc^ltzllngk«»
werth pr. 36a) ss. ge^tlllqer, un̂ > i»it,u tie f<n,tge Verftelq^run^»- 5a,.satzan^ aui den l ^.
G e p . l. ^ . Aer'NttL'Ns u>n »o l ^ r esr d<e''em k. t. Gtädt, lü id La^drechle heiilmme
Waroen. Wozu alle K^uftull «ln jil esscheinen m:t d̂ m Bt'.)s,i<< vorgeladen we^^n,'eäß >s
ihnen lrey'ieke d»e .<a tts »^eoinstnifsk enlw'der ?n der ^es^r'ck'tlickln Rcq'sila'^r z>> ^ <
g«»öhilichen Amssj^ülden. ed,-- olî b bey dem Alons ^h^rn einzuslh?n, auch am eriern Orre.

^ in Adschltft z» erheb-,. k>z,ba^ den 2». I - l i , ,5«8. ,

^ B e k 1 3 n t m a ck u^n g. (5) .
Von b,m f. k . S r a ^ ' u n d ?<,,^,ch,'e in «rain w-rd h'kannt q?m<lcht: Cs s'N döU

Hiesem Gfs'ibse u^ r 1l̂ >uGen des He^si IobiN''. H". ' . Hrey^errn v ^uschttlnd ais l ln/«^^,l«
Erbe«. efn»erstHnkl ä> w' l seines s ^ ? ' ^ e r H ."'. .'lnna ;». Ga5panni, «?bodrni ^^vn?n »̂
Kuschlaay ,!l di, Er^rs^anq des .,!l'ä2',nx PassidaHüde:', nach itz.em am «5 I.lues »,^>,

> Verss«rbi«el, Jäter Herrn <kZ l zsfcch^sn t>. ^ u ' ^ l " , ^ , znf^dtr des Glite« Mostt^l', q<wi«fqel
Wsrl»e»< d«h?r all? )>"e, weli<e 5y >ies', V^ !»ß au5 was immer für emem ^i chl^qr^nb»
einen Aiisp'-uch ,>, zib'ea' permemen, s^b-n bey bis a lf den Z>. Äl,g. l . F.nül» ><» ttdr »)<f
tziesem k. f. Sradc.und ilandse^te bs'iimmten T^gsl^lni; so g w,ß ^^lmelden, llnd.q,lse>ltz
^ machen l»al>en, als im Nidcijeu sie sich die F^lq-n der Vosicksift des 3 " i ^. des B . G,
! » . seldst ,u,uscks?iben habe» wurden. ^ k.nhach den 2 , . I u ' y >8>3.

B e k a n n t m a ck u n q ('^)
Von dem f. k. Stadt» und ^andseckte ,n Krain w<rd b>tanüt qemachs: Es s y v» ,

biesem Aer,4le über Ansuche., der W'.'tw? M^r^aresh Haas, q?bo!»rne r in l^er , als
«nbedi'gt erkläl-ten Erl,,tn ,n die Erfz,schunq d?s a!l^2tqe« Ve'latz.Plssl"sta^ees n̂ ch d-e
am < I^ ly l. I . a l l w r verlor!>e<ei Pächt'ls 1V rcwe El>s b̂ ch Ummendrsser ^e-v lliqet
»»rden, dah?/ a^e jene, welche auf d,essn V rlaß au<l was immfr für ei^em Xech,!elttel

,, « ü i , Haspruch zu hah:» yermeiNin, lllben be» der »ul den H». A^ust l . I . irüi) zu Utz»



5 ^
»,f ßksem k<k. M s b t « » ^ L^nwchte bsstimmten Ti^satzlina s« gewiß ««lumetten, und
zeltend z,' machen hsben, «lS »m Widllqcn sie sich dje F«lgen der Verschrift des 5 »4. § .
5es N . G. N . felbji zutufckrelbev b«ben würden. Lalbach den ' 4 . I u l y i 8 l 8 .

^Vermischte Verlautbarungen.
D e r l a u t b a r u n q.. ( i )

Zur Besetzung der Wundarztenstelle bey der Gtazrellerrschcl's Verd„uzkc» ziumaner-Vreifts.
Nachdem y:lmög hoher «»zzemeznen Hoftammer - Verordnung vo« 2. Apri l l . I - ,

Zahl "sZ5s?76 tie Aufstellung ein?s eigenen obsigfenlichen geprüften Wundärzten auf der
^ « s t e h e n schafc Ve ibousks mit en?er jäbrlicken Blsiallull» von »oa ft. M . « . ausdea
herrschaftlichen Remen, nlbst dem Genuß rer freyen Wchnun, Ul>d eineS Herlschaftlich/N
Wiessnglundss v-n 4 I"ci»en^ jedes» uiter der Bedingung, daß derselbe den ärmer» Unter«
tbsnen der Hellsckaft, s» wie dcm Antspersonalr sei»e aitzlicke >Hälse unentgcldlich leiste:
genehmigel lMrd«?, sd werden jene Indlv-duen, welken dielen Dienst zu erlangen wünschen,
hiemil aufgefordert/ibre diesfälligeli Ersuche uebss Beybrinaung des chyturgischen Diploms,
der Zeuqnlße über «lire Verwendung, älilicOe» Praxis und Voralt tät- und Beweisführung

, detz Besitzes dcr k?e,u notbigen deusschen, ltalieniscken, und illyriiiten Sprache bls.HO.
Sept. l . I . t ly b,eslr Ol«atsqü:cr. Ierwzttun^ pZlll'rei» tlniurelchen.

Vk»n drr k s pro?. S ^ ^ ^ i ü t t r - V ^ t t ' a l ' u " , , des Küstenlandes 5riest am F. Aug^ l8»8

i l i i » r a z t o n 6 . E d i k t . s ' )
Ueber die Bey'ckKffung brauner susgearbetteter eder roher Ech«f,y^er Hamnellelle.

Das k. , Ooerbe^H'ni z^ Ibr la benöckl^el tlne Panhie v»n Ächt 5«u<?ntz V i e r
H u n d i . l 'Z ick unausgcalbttltler, «der braun au^ic«rbelteter S A ^ f l t d t t H>mmelftüc/
^>h belläil siÄ) drn öl»ttaut l'ner GaltunH v , r , welche demselben (le< eisten d« eigennl
tzinsct'd<l^n«ls-Bossen «üst<r,«s, < )wodltetler zu stehen kemmc», sollten. D,e ^zUHzion n»rb
auf den l / . . G-pt^ " l ü 'w Ra'h5-Zlmmer des k. f. Oberberqan'.tes um ,̂ Uhr srüh
«b^haücn, und b:e i.',l<krlinc> t<m Mil,de>:bl^ll>er überlasjen lyerben.

Dan^t adrr a»ck solche F ^ i n ^ a ^ r . »tick- sick nickt ,ur Osellunz des «esammten
Vedars-dnd>y'«ls n,ietock llei'-ere Parthzen zü aimellmbaren Preis-n einzlüitsern vermögen,
«:, 5<r ^!jitzz,on Td U nehmest können, so wird der ganz« Bedarf nach dem Wunsche der
t iz i la^cn ,» tltlutcu Psntzlcn <;e^e l t , u.!.d jede denselben besvndert «usgeruse, werdeo^

,^ Die Brdinn/ngen sind setzende:
,f(N?> Isd<r kszitcnt h^t vor dlm An' ina der ^»lsalioNv ein V^ä iu i r : oder Reugeld

bon V'n Hundtrl Gioldsn Metal l-Münze ,u erlegf», dicje izen, wel«^e^keine t»eferung
el- i^he«,/ la l len ihr, V ^ i u n i gleich n«ck dem »Hctlusse der L,jtt«ziou iuruck, die Ersteh?r
«b r rrst dalN', w?nn sis Nüch ersoliler kvl»er N«tl f ikaj„» tzer k. s. allgemeinen h,hen Hof«
temmer .iire V^u;»«, w?'che «us ^elln Prozelit» von dem ganzen Betrage, in welchem die
erft«nLc«5 Q ^ n m ä t im «luz,;el<l̂ ?ntn Llilcapsnspreise zu siet»en kommen w i rd , und zwa?
in hZirer Conve^ens-Müü»e, »oer ous selche l«««,»!»« Hypittzeklr»Instrumente bestlmwt
Ni . '^ , rn^ßs haben roelden.

2i°nö< Dfs sämmsnll'cken ^esse »1»'"^ von g rMre r Gattung sey«/ f« daß sie bequem
I5«? u d Zn^ff^Z Pfund sn'maklenln Z«nober tassen kbnntn.

z:ens. D i - L eserunq der Felle l,at vom ». November d. I . t<>rzest<lt zu begw««,,
taß von Ve^atb z?̂  Vonash »e,n^siens E i n Tausend F ü n f z i g Stücke gesteill werden,
und »nt letzlrn I u n y ,z . l ) d,e gHs.̂ e Lieferung beendet » i rd .

4ttn5. Die Fele werden bey ,hrrr kinlangung "on dajl» bestimmten Sschverstindige»
I b i v i u e » unlersuchl »er''en, nelcke f« fu^t si'd, schltchsqual«fiilltel<nd überhs^pl schsdhaft«
A n e , «ie «u«b sslcke, «iel«s)e in Ansehung auf ihre gefederte Glosse »lcht das gehörige
Maaft s-,aben lsusz«ssoffen. .

5ttns. D " ^"'«b'unss k'folzt »ach jcbes««Ziiße» Einlieftrung der Xele H?^ll«ssl«,



H1H '

6tens. Das Vberbergsmt behalt sich bor, im Fsll »ine? die bestimmten Tertnigennichh
zuhallenl«/ unordentlicher L:eferung, die <ür »tn Werks Bedarf erforderlichen Ft l le, auch
am eine» Hökern / als dem Lljitanbo stipulltten Preis, au' was immer für eiuen Weg
beyzuschaffen, und sich d-bey durch du erltgte Cautlon fcha'slds ,u halten, w?l«s

7tens in Hivsi^^ oui d<e gslije 3,eftrunK pr. Ach : 5 - u send H i e r H u n d e r t
Stück der durch di« L lMz ion sich esgebentzen Erkauf«.Summe d«e geLe alsagleich »ach
Ciajangung der Hahn, HoslieAs«Rstisikazton zu erlegen seyu » u b , be^ einer alifälligen
Abtheilung der Lieferung a» mehrere «,nzel»e Lieferanten, wird sich jedoch der Eälmonii-
Bt t ras dem Vaaß des Werthes ihrer einzelnen lieferungen yelhälmlsmäßig verjäeger«.

Ztens. Nach «z«etz«lte,lec, «der abgeschlossener LljttaMl» Mrd teln wiltercr, wenn
«ltch ßünsttgerer Anuoth mehr angenommen« .

9te»z° Der lilefeslinz«, Vertrag ist für den Ersteher der ssnzsn oder getheilten Aefc-
runz ftgleich nzch dem Schluss« der tiesfWgen Lilit«ilsn bindend,- für das k. k. Oberberg«
a m wird er aber erst dann wll tsam, wenn hierüber die Ratlfikajion b« k. k. sllgWeinen
Hoftsmmer erfols! seyn wird,

»otent. Ueber den «ut der Lizitazion erwachsenen Vertlatz, wird fogliich n«ch ber
hohe» Bestättiguny eine Vertrags Urkund« auf ten kiassenmWgen Gtämpel, welchen ber
Ersteher zu vergüte hat, au5g«ferttget »erden.

l»tens. N«r nicht person lch. sondern durch einen cwesrlnete« l iz i t i r t , muß den-
selben » i t einer legalen V»3maHt velf«^»», indem ein Stt l lvert tetm nur über Vorwei«
sung einer solchen Urkunde Melassen we?H«n wird.

VsN dem k« l . Obrrderzami^ )dna den 6. Nuauß ,8»3.

B e k a n n t m a c h u n g . (»)
Von iem Bezirksgerichts Gta^tä« Herrschaft s^ltenbrunn «nd Tburn zu Laibach wirb

«Vgem^in bekannt gemacht: V< sey auf Ansuchen 5̂ 4 Andre Sam^curtfchan wider >i« Ehe»
leute Primut u«d Mar is Wremsckak von Wairsch/ we^« «u« de» Hsrichtlichtl» VekstleiHe
vom »4. ^5«ly »8l7 a«li«ck schuldigen IHo ft. c. s- o. w d!^ ex,?.«liof F?llbiethilng >e? ben
Gch»lbnern Prim«« und M«ri« Vlsn'.'ckak ei>enthümlichen, ,u Waitsch sub Haus Nr« 24
liegenden, her Pfa l , Laihach sub R « t . Nr . 9 «mßhHl«"/ auf 2979 si. genchttlch geschätzten
Vlahlmützle und Hos!l«tt sammt An - »nb sugehbr gewillistet «»?>en.

D« man ziez» Z Termine, und z»a? iüe ten ersten den lß Geps., fu-e den zweyten
HtN »0. Okt., ,nd für den dritten de, »0. N»v. l- I . 1 ̂ etzett Vsrmittags um p Uhr ,n
hief« Gesichtskanliey mit dem Anhan« l,tßil«nit hal, daß s'all« tzey ^er er,i,n »ber zweytia
Heilbiethunge« Tagsatz«ng di< besagten ßtealttitkn n i^ t ^m d̂en SHätzunsinttt» vder tarud?r
an «aun «ebrachl werde« sollten, solche bey d;^ dritte« au«h l»>.Ntr ten< Scsätzu3^'.vfflhe
h^dsnnßegeben werden; s, werden cäe saust jUgeu, iusbesvndtle die lnlsb^iete« G'äudieer
hlfzu zu trschei^en mit dem Bt«saye v»rgeladel,, »sß die ditßMize» ^»ltH»!3«<'-Bkdn!gs!;^
chHMch z» den .z<»5bnli«<n Amssüi^den n> dies-r Geri<b^f«njl^ tmi.ss>hen w5ldin l^unen.

Bezirksgericht Slaace » HelsschastKültendsunn und Thurn zu L«ib«Sz den «9- I " l y ' 6 i 8 .

Vey Wilhelm Heinrich Kon: «n5 Psä^umf^tioft al'.ßtrrwmen:
« u t

Anleitung zur zvrftgchaitbtstimmllug^
y d e r

Abschätzung und Negulirung der Waldungen, zum Selbstunterricht <owvhl
für ^bestjehtlinge, nlebere un^>')d rk ^e^ttea' l ' t f , als inc'» sür dl? -'nic z^^ejc^ällän

sich befassende Verwalter, W'rchsch.itts«Räche und Wsld? Eti?nthü.il'er
^selbst, welch« ihre Wäldl? aui eine siittre und wenig kostspielsg? Mc

^ reguliren lü'^en ^oUen.
A b g e f a ß t non

Johann Auron Schnntt.
t .k . ersten «nd Mentlichen Professpr der ^orßn,lss?ns4afs an der k. f. 8«rstlchr-Anstalt.

zu Mariabruan bey Wien.



Dieses aus 2 Bänden in grsßem Ok^vsormat bestehende W«r?, welckes nkffl v>-f-n
5abeüe» auci: 3 Forsttarte, « lhä l l , erschall eus P^numeratlen mit KZ fi. W. H'. wci.i^
bis Cnd< August hffe, bleibt. ^

"̂  Ziehungs-Nachricht
von d:r Lotteils

z w e y e r g r o ß e n ^ n e i n P a l a i s z u s a m w e n g e b a u t e U

H ä u s e r N r o . i 5 2 u n d « 5 2
i« der Vorstadt Gumpendorf.

Ds Vo» Vleftr Lotterie bereits lxr größse Tbe,l der Lose abgesetzt ist, s» ze<g< h««

«n k e i u e w F a l l e m e l> r e i n N ü ck t r i t t
von diesew Gvleie GtHtt baben, un̂ b folglich die Ziehung

bestimmt am 15. Oet^er d i M I ^ e s vor sich gehen wird.
B i y dem btsber s» raschen M>;«tze der Loose lsi «s höchst wahrsckeinllch, dah d« noch
übr ig«, auch bald vergriffen tcou werden, i» welchem Zalle dle Aehung voch vordem

, ' besn ^ : i t Ter/vin vor ssch g<h^s würde.
Der Haupttrsssse gewinnt die zwei <;ro5en in ein Palais zusammengebauten Hauser
Nro. l52und iHZscwmtd^ : l b ^ s- l l^n ilvei s<bönen Zi?r «, Obst« und Küchengärren,

i » geeichilicbtn Schätzungs Wirthe ncu /i38,5?7 fi. W . W .
M i t bteftm Spiele sind n,H 2000 Nebengewumst« verbünd«,, a ls :

1 Ntl>.<»lresft6 Vo» 2l,<xx> fl.
1 detto > » l 5,000 —
l dettK «> L,o<x» —

» dctto — 3^x» —
°z dctto — K/00Y 3,cxx, —
6 d«tt0 »^ äcx» Z,ncx, —

36 d<No - ^ »00 I,6cx> <—
zoc> biUs ^> 5o g,<xx> —
200 dttt» - ^ 3c, 6,000 —

z,0äa detlO — . 2p , ,^ H3,0oo —

Nebengewwnste 2,000 4m Gesammtbe^äg^ bibn ,c>g,ss0o fi. V> W«
Der Gpi<lpl«n »nb b^ ?o?f?'sfnd l^y^l^le^jeschneten I u haben. ' «-.'
DaS L»vs kostet Zwölf Hulden^W Wieuer Währung

Laibach, dcniz. August :b H. ' « > c ̂  Ca spa^CandUtsch^
3 » n d m̂ a U n n «̂  (»)

D5?< 24. dieses V o n « t , August l v r ^ t y tss Do»tnisOl. Gsnndstücke t , r Vt<:alsbsk7.
^ ^ t ^ü ' t nbsun. : t lch^h/ i 3sl l<nblu: lfcasn, d?n 2F. tztzfl jene, welche l» tz-r Ptaer -
E^sttu lnss n , ail< , , nach.ina,zet H l q e i j i ^ M , , »,sftej«tsuo,«'Veise in Pachl aosge-
wnen. »^d e«, Vt.sts«ße.n,H ' » ö>le der 'MüMcke-se lbs t Hgehülten werdeo.

Ui;tt dem BezisfßgerlM« Kreusb<r,i <m «aibzchsr.H^etse »,rd hltm-l sesaunl ßemacht:
Es sey auf Anulken des Nittaus VaLentschitsch uol» Michael Hrlbae wegen «us dem geeicht«
li<ten Vespletche vom »4. März 18.3 im Ge^mmtbetr<,^e sckulbigen «Fy ß 30 <r. 0. «. 0.
in die gerichsüHe Ve?«ielaer!,na der bem ^ s o » W i i - t e lMthüml lch^, » i t Pf«ndl-,chte belebte»,
b«w Gute DNenbückel s u d ^ ^ c t i s . ^i.4ditnstbl»seft um 19,7 si gerichllich geschitzten, i «
hiesig« G'-r^tsbezirs« in her Pfarr und Un^eraemtinde Hich lie5t,t>« ganzen H«»'«chtshuhe
sammt K«gebör sewillrget, und sind z« dieie« )kude ^er'9. Il»ly 3. Aug« und9. Sept. d H
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jedesmahl Vormittags von 9 bis »« Uhr am Orte der RealitHt mit tem Beysatze besiimw»
«erden, daß/ wenn die zedachte Hubs bey der ersten oder »weqten Versie^runge.Tassatzung
weder äier,^ n»ch um den SchHlMßswenh «n Mann g?hrachL werden s,flte, solche bey der
tzritten «uch unler delnsel̂ en Higöilnn^ez<ben werden wlr.d. . .

Hiezu «erden demn«ck aäe Kausiustige, zuzlnch ab^r auch «8e PszndglH^biger zub
Verwahru^ , ihrer Reckte rorzelzden und uimr tl«,em erinnert, daß die, nähern Haufs,
NedingnM in dieser Gertchlskanzle« emzesehen werden tönuen.

zkreutberg <un^s. Iuny Z3^5.
A n «erknng< Nachdem auck» bey d«r zweyten «m 3. A'sg. d. 3. abgehaltenen Versteizerungs«

> Tagptzunz sich kein <<>ufiusttg<r geluudtn h^t, <o wird r-dn zu der driUsst
' ' M^ 9. ! i>evl . ls l8 abjuhallenden Vtrükigerungs-Tagsatzung geschrltlen.

^, , « ^ ? '! ' ^ ^ V e k a n n t n, a cb u ^ ,g . (2> <
^ VpN dem BeMskerichte Kreutterg im Lüibsei<et^ 3ielse «ird hiemit bekannt gemacht:

Es se^anf AtisMen des Anton Ol»pvar vvn Nertoutz durch de» teopvld K r « l , beste»
NeyoHmHchtigten, wezeil einer vo.i seinem Bruder Ivhanu Gtoppar «us tcm gecichtltchea
Vergleichs ddo. , » . Hornung ^8l,5 zu fordern badenden ErbsÄbfertisunH von 99 fi. Zo kr«
A. C. nebst F proc. Interessen und Unkisien ,n lie gerlcktlicke Versieig?sU"g ler dirse«z
^chathörig^n) U« Ucn^techs ĥ  z«mGu<e Gerlachst?in dlen<ibafen>, um,9^3 st» 3^'l«bttich
'Kt<lhäyten M hlrstg«n Gerichtsbejllke l „ der Pfarr u«d lliiMeemeinde Gche?mbüchtljlcyeuzen
hzldtn tausr«cktllchen Hll^-Reültt5t samml Zügeiiör qe«i3tg<r und ju dttsein Eoke dn Z«.
I u n y , Z a / M y , Und Z». Au^. N>. F^ jrdesniahl Vulttü^ag von y ws ' « i M r am Orte
der 5t?>llität.mlt den Bey,atze htstimmt worden, d^ß, Wrnu die tzetachce Hul>e l̂  y drr ersten
eber zweyten Ver<ieigtrupqli«T«ssal;ung weder über yoch um d?y ^Fätzungswrrlk «n Man«
gebracht werden sollt«/ selche bey der tr,tten auch un^r demselben täi»filch hindonngegeblN
Verden wird." ' ' ^ . > , " ^

Hlezu werk-en,-demnach äffe ssauffusstge,. zugf-ich aber auch oke Pfa^cllubiger n»^
Verwahrung-^ihtes Reckle vorgeladeft, lmo unter eir^s erlm'erl^ d«ß :ie yähera Ka^fs»
Vediugnisse i i r Ms«e Gerichtsfan»s?y eingesehen werben können.

Tr^llfMH am 29. May l 3 ' 8 . ' '
Unmerkut rg»^ Nackldem auch beo der z^rey^ei auf ^ea Z". I " l y d. I , abgebalteness

Versteigerungs < Tazsatzu,^ sick kei» ^austuig^r gefunden bat, s« wir!»
nun zu der dritten <m Z>. Aug. ^8»ä ü'zuhglttsldeu Nerüelgerungs»

. ^ ' , 5 5 .^ ^ ^ ^ l a t z u / ' ^ g t s c h l l t M . ^ ,^^. ^ . o : , ^ ^ ^ : ? , ' . ' . ^ , . „ < . . :

' ' s.,,... ' ' / '- V , e ,> l .«l li t b a > H.n,'>tz< , , . ' ^Z) -^ ' , '
^ . Den ^ A ^ M ' ) . 3 ' 3 , frühe rm 9 Ubr an^^n^e^ n?:^ i>, d-s ^m^slsnzsey der

^ « ^ « t , s r M ? ^ ^ ^ n b r u ^ > und tbur.n zu taib«^ v^r l^n zw'^ R5iUir,ft«.z2nds»Bene«
Wen 8^3. I ^ w ' w t i g in.der Dom, und S^. satha'^nä ^ IqZ ^ h ö n ^ Getraidl?^»^ von

. Gen Dsriern Gabriein der Plärr S t . » a r e m , Sanor l in der Dlüsr Gulenfeld, und
Kleinlack in der Uar r ?usttbal auf 6 Jahre versteizerul,q>''?eise in HaAt ss^„el5sse» ^ r «
tzen. Die PH^lbtdinqnlsse können in.Ker obzen««»te« ^ ln^^ i ' j j e ^ iM tch siMsehen werk«»

,. StaazstzeMchaft Kaltenbru«« und thurn d«n 23. IlUo^̂ ^̂ ^ -

B e r ! « u t h « r n p 5.
" ^ Natd7m""h/tM^ M>«s Hst taMM^i M,ft^ von» ,̂ . ^n<? 5. I . ' , . Z . 2^>2o zA»
Vestzun^d^r Hki'rfs.Bealpteli Slellel, bet de« lüfienls»difchen GlaalShel-sch /fte^Knccine,
V«Hoosko »nii Di«l»dol '«^Fiulyaller K»?ise die Ell,,u<>''una eines Kookuss s o^el'rdnel
H»osds« ist., so » i / d ^u dlessm knde f'lr n«,Hfslze/,e Die»stts°K«lhts»nen, als, ssndas Be»
Hirk z««j««!' «!^ , j « , ^ vo»>ef d^fen Klasse: , . / , ' , , ' „ / ,.,.,,, ^
. Ein N'zirks. <3 nmi^s «iif. tze« «ntleve^en jilirliche« Gehsille vo , ^ o , i l . M. N .
Mb^?aa si. « . N . P^rdvassluna unb f'eles Ousr^ts. / / <>. < „ ,

^ n Osfichl<.«cl«äe « i t t^e« jHhrl'chin VeftlZjinßigeßujfe pp», Zao fi, M^ M».
WcrbloskV e»«nft tz», der drille» i N « ^ , ^ ^ ' ' "



Gi,?A^zlr5s» Co»wsss<i'r mlt d,m Zsblliche» Gehalte »ou soo 5. A . M . Jov fi^
HF. M .Ps tydpWlvüg nebst fteier Wonnnn^.

«öin ^c,,chts> Ocluät Nill d<m jäbtl'cheil Gehaltsgtuußi »on Soo f . N . M .
V< y ol ulS »sneŝ  o^n der z!re«ltn Klüsie
<i,!> ,Gelichle»»kluäf'«:lt. j^dllichtlr Fuo st.
Elu Gen^.l»i.i.l.idel wn i^Uchen Zoo ft. M . M . t / r betreffilihe Concars bis ls^s

ten-^??lelnves >Al^ H.'S^esNn.dt'T'. - ^ . . . . . ,
Dah^f wltdsu dlezeniftvn.wsl.hr dif eii,,! »der dir andere Tlelle zn erlaoflsu wünsche»,,

ihre Gesuche h«ä tspe^l,'d<» rll 'äbnien MonalS be« blrjtr k. k. pro?. Seaa^güts,.. V«r»
k'ütluay postfrei ^luseuden, uud ft^ üdl l Nl»chft«heQbe EiKkosGallen dntch" beglaui» gte

i i ) U^el d»c , t w i ssegenwältiH bil'leldeftlen. öffentlichen' od«r «ksivct'Dien^es Gig?»«
s<3vfll5. Nislllsl7l," sür d»e H zl,lS . CocÜVlssair^ - fci<..c. mü<j,n d<M W.'blfähigkeils.
D^s?il', u?.l» das Z,̂ uan>? ül»?, o», m s,l fck>l»?ren PoPzeyüberllcltu^Aen o«d üdltha»?e
fdUli l^en Wisj.nsctaslcn adsttlsyle Vlüfufß bfib,ll,jze.»

d) Ueber oas ntlNDe «l,d un'«s,lballl Ol>ll«g»a.

.!) u-bls h«e »olls»wme«e Kenntniß der italienischen, besonders >e»tsche« »lld isŝ ez»
fcht»» Kplach»-. . -, ^ ' . ^ ' " '

e?) Ued»r die Mi^lichfeil der Etle^l'^g, ,is>,s fipsjussoiifcheo Viensi,S »L^uzion , o ,
louo fi. - ,. H.. «w/l.t»«' ^dtl ou: »veg.̂ n Ul>.'.,lo»mung der Bezirks« CoNV»lssHllsfielle^
slt^d«sl w i l v .

U^' laen^ w's^» e,lnnssf^ daß die Ge»lchlsa?lua?e sich eben t»i^t »nttläßlich eines
Vlüiutt« in den jue'diste«« W fftnsHiltt,« ^„u^tszleben d"beu, de<> Geptüslell )e!och c»»
K^ii8 z)st^.idu^ bl-sonbers vor bln Unß"rlüft<n f-er V o l j ' ^ sifdüiile.

/ Voa dee 5 t. pro?. Sla«l«i,nl, lvel«it l lul.ß des Kujitnieude»,
Kri,ft am Za. Ju l i »8lg.

B e 5 a n n t m « ch u n g. ( 3 )

^ o n dem Vczi'fsqerict le Thurn und Kalce,»l,ul,n zu Lalbach wkld k̂ eknnnt
gttnocht: ^s si!n voll dlesetN Gstlckle ussdr i>illl cheä AlNuchen des, Jakob B a k
mg aU ^ l k uttr der ^uk»s ^era»mMs^'fchen i^lben -pofst.uke, in tzle Allsfer»
t i ^uu ; d^s Anvltis^j!!.'ns» Cdittö hi!»sichtlich des von den Eheleuten ^.k^s nnA
Agnes I runllchzcsch an, 2. ^uln »^oI auSqette'lten, an oen Herrn Franz Srs5
gorih lüUlcl'.den'anl 4 ^ (u ln /nVI / .ou f bie deii Scl'uldlletn eiaenlWnlick Z'en«F
scllel,, der Htaaceherifchatt Kolleli^unn fub l l r l . N l ' . 260 und 2dl zinsb<len
Hosstalle i i lnb lllllen Hclulrsche,nes pi. 2000 si. dann des d:eßfc»lllgen.zwucdelt
deil od?> wa. nlsn »ä'u'denoe», ^drleucen ulid dem Glaudlaer Herrn Aran^ Ossgo-
til'ch w/qcn oiefer Stt'li ld p^. 2c>o,> ß. bey dem Ottsaerichle dcr Staalshsrr,chafß
Kattelll lunll am 2^. Jan er l8o<> neiHlossenen, ui-d am »Z." April M ? äuf diA
nähmlichen HosftlUle ilU<»bllllrlen VerglclchS ft^wtllia<smorden: Es welden dem-
nack aUe jene, welche aus ivas ji,.nnr f , r emtni Reckustltel einen'Anspruch aus
diese zwey ii!lubi.llirlcli Urkunden zu macken berecbli^et zu ilyn qialibcn, o"geck
wiesen, diese ihre heckte bin.,e' der qese l̂ichen Krist von » ^ahr , 6 Wc<ben,
und 3 Ta^e, <u qcwift gellend zu machen,, als in M i ^ P c n ter Schuldbrief
sowohl/ als der,yeiichllicho B'rg^'ich au^ weiteres Anlanaen des Iak».b Babnlg
G r gelödlet e-klarr, u„d d>> zu einende Extabülaliok» gewilligel wnden ftlle.

^aibach'den ,5 . A M tHlH.
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^ «am."f,rw Oam<faq als dê  2H, Z^güst ^ 8 in der Frübe um »a Uhr werben «w
»arktula^ vor tem N^hbaase a!N es >it d-^e« zu c«, Verlas« des türjllck vn Norde., ca

«r^a m t t^iße. l̂ '.gl'chteu Blcst« am Kcrf?, 5Nen ge,n,
solltlcke baart Bezahlung verwert w«:en, »rzu d«e Kauftusiigt« z« erschemtn volülladm

^. . , hem ^?,ir!strichle t<r St««M?r !ck.n Veldrs ^ird hikMlt bekannt ^m«cht: Es
s.« «ni lacken b'r ^bHu". 8^«?- und P.<ul MaLH «"Ui Heumarktl »lder Primas P>l.

.^ i^aen " " o ^ E ' » lammt ^^^rhn'.di iStsN.n in b.f öffe-ttlicke Ft l lw hungber?em

N . ^ < r i!m ebenk^s „ h w , < n , dieser n^«il.chcn Gt«atsher7s^r zwlbab^,,
^« u,.,i<l li^eni,en '^^-lan^ckel', «ls: bet Ackert Sal ' iou l^ i t n )Hi'8^6ck "N qsr.chs.
f ^ , n ^ ^ 5 a s " e r t b f »,. « ^ »«rl^^lich seschä̂ ten Ackers u 0 n ^ , ! i , .es «5 st.

d"!^' ? ^ . ^ ) ü ^ m M V ^ 9 . ' ^ <m Otte «.r,., Haus Nr 2, mit,

! - .w!teg H " l ^ '«nzs s ^ ^ " " t^. ^ ^ . : n i ^ " ' l . «der Wcher a« Mi.n
ßllr««t «7rbtN tzlnte.' b', ler'dr.n«. ê ch ^ e r »<r ^ätzung «urdeu tzwd.un^g'l.«

" " " v ' t SchälM ""^ bie liit-ajio''s.Bc>i«z.ise k z . ^ i« bicf« sMichttwzlc, ringe.

" ° ^ ^ ^ " " " E i n K a p i t a l w i r d g^uö>t . ^ «>
Auf eine sickere Hypoth^- »uo ein Kapital von 5 bis 700 fi. E. M. <mf

mch^« Jahre peslicht. Da i Nshcrc erfahre msn un sse^.^^emsto^.

Lascher Marktpreise vom '2. Augl^^ ^ n ; .

x ^ n « , . . . ^ . I 2 ! s l - ' - ' " d . dello ^ . <-! 8!3 ' ^ .

! " " ^ " ^ ' " « . ^ . t ^ . ' » e - >̂ t Lttid Wai tz rnc iod ' - » d , ? i ^ - Z ,̂

^ F . R e e » . . . » i j ß . drtto >e t» - . ? ^2^2 ^ 6
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F e i l b l e t h u n g « . E d i k t e s ' )
Von k m Bezirlsgll'ickte an vcl' H-rrzchafc Wechezfels wird tiermit bekannt gemacht:

Es scy auf Ansuchen des I o ^ h K^mmtr zu Klenau in die öffentliche Fe,ldtethunz ter dem
Johann Gre^ori eiqenlhürnlick ghörigen, ,m Orle Nuszen unter ^auezahl «, gelegenen,
der Hcrr'chan W<»ßenjelv 6ud i ) : d . ^ r . ZF2 dienstbaren, gerichtlich a u f ' 3 ^ ft- gesckä^-n
BchHli^ü.lß jammt WirchictaftS Ged^^en und den dazu fitbörigen Gru^diiücken lvege«,
schuldiger »20) si s<mm: »Auhanq im We.ve der Execution gewlllii-el worden.

D i n^n hierzu drey Tirnune und zwar für den ersten der 50, I« ly für den zweyten
t?r H l . Aue,, unr für den dritte» tcr Zo< Sept. f. I mit dem Beys t̂z« dcst:mmet worden,
l aß , wenn dll-se Realität, weder bey iem ersten, neck zweyten Ternnne, um die Gchü^ng
»der darüber an den Mann gebracht weroen könnte, solche bey dem dntten sucb uuter der»
selben «üegVerkülift werden würde; s« haben alle jene, Welche diese Behaußung sammt An-
und Zuzetzör, geqen annehmbare Bedingniße, welche täglich in dit'er Ger,lbltka,ijlly
eingesehen werden kön.ien, an st<ii zu bringen wm.schen, an den erstbesaglen Tägen Vormlltags
«m lo Uhr im O r « z« Würzen zu lssckein?n.

Belirf l ' i lesl^l d?r Herrschaft Welßenfele zu Kronau den ^6. I M y , 8 ' s .
Hat si<5 ^ly tkr ?l-,^n Feilbiklhuugz. 3agsatzui»g tein Ksüflusliger gemeldtl.

Von dem Bc^skk^el-isile an der Herrschaft Weißensels wird hiermit bekannt gemacht:
E« seye auf Ansüßn tes 'c'isa^ Ohmann zu Tarvis in die Feilbict^nnq der dem Zell,:all
Er/ack ,ii Weißentels eig?tnbuml,ch gehörigen, «uf 6,0 fi. gencyllich geschätzten Marchet»
Real ist im Wege der Eriott^oa gewlül^t l?»rden.

Da «un dleriu drcy ^ i rmine, uno zwar für den ersten der »6 I ü l y , für den zweyte»
der l / . A u q u l i lür ten drirn» dcr »7. September loufenten Iadre mu dem Peysatz«
besiimmet worden i ! l , l'äß, wenn diese Nealttäc weder ley t tm ersten, no<b bey dem zweyten
l,ern!tne um die S^Hyw'.q, oder tarüber an den M rn gebracht werten könnte, nack Vor«
sHrist ^ r desitbesiden Ncrosbuung »»rgtgangen werden würde, so haben alle diejenigen,
welche diese Realität grgen gleich ba»lre Bezahlung an sieb zu bringen gedenken,
l»d den erstbefaqsen Tägen Vormittags un« >o Uhr im Orte und iNalkle Weißeufels zu
erschslnen Bczi'fk ic?icfs ts»"^ ls'schatt T -s .ß^ t t ^ »l K tc '«^ ^ l ,.^, I l , y l t ^ 8 .

H' f sick bey der erste«>Fellbielhunq< » Tagsotzuno lein Kaufiustiqer gemellet.

Von dem B^'l le^ericlte an der Herri^aft Weißei-feis wirb tn^mit bekarzit gem«cht:
Es sey auf Ansuchen de? H?rrn Alilvn ssavallar »«n Nelsenjels in die oftentliche Fe,l>ie»
tb«!,.; der t?m Fel-cian E>l«ch e^g^ntl>äml<ck gehörigen ^ im N.orfle Weißenfele unler Haus.
3ahl 55 gelegenen ,der He'.f>ckatt Weißenfelt sud I ? i ^ . l v i . 4p8 dier>siboren, grsi^lUch
auf »F2Z si. 20 fr. ges«l ätzten Bet'.eus" a , rnd den dazu geböriHen Grurdstücken wegen
sckuldiqcr »400 fl. sanimt Anhange ,m W'ge ve? EfteuNon gewllllget worden.

Da nun hikszu dre T^rm^e und zwar für den ersten der 4- Aug. für den zweyten
5er 4« Sepr. ünd fü? dn trme,! ^er F. Okt. l . I . mit dem Bcy'atze bestimmt wdrden
sind,^datz,'w??n die-e Neaüsäl weder dey dem ersten lvch hey dem ,lreytt»l Termme um
die Sckayunq oder ^ lüder an M^lin peb!</chf wilden lcnr le, solche bey d<r dritten auch
unter derselben tzüNüi^egebin werden wurde, so heben olle jene, wellte tlese Bebeuslng
sammt An-und Zuqel^ös., ae^en annehmbare Bedingvlsse, welche, tag! i ^ in die>er Gerichti»
k«^l?y klnge!^?n werden f c " " e ' , a,; si« zu brinsen wünschen, an den ttstle,oglen Tagen
Vdrm'ttsns rm 0 l l^r w^ M.'r l :e U>.fe!<elb zu lr'0ci>,sn. .

Bemlsssnich! der Her-'chaft Weitzer.s-lä zu Krorou den Zo. Iust> >?'3.
Auf Begehren und gegen Häftling dcs Elstchers welre auch zur zweyten ßeilliefhung

geschritten.' > ,

5lmo r t i s a ^ i o n s » E d i t t . (»)
Von dem Bezirksgerichte der Staats . Helrsctafl Kalrenbrunn und 5burn >u laibach

wirb bekannt eemacht: Es sep don diesem Gerickte über Almchen des H l r rn Dr . Ieslph
Lusner, ^ u r ^ w r i ^ «ä äc tun l der korenz Klegerisckln Kinder von 5lenche in d«e Autser-
tiqung des Amortisazions s Edikts, hil sichtlich dcr v,n den Cheleulen 3<'nton und Mar ia
S ^ r k am 5. ' " ^ l l «7^g alisqfstellten, am ! 2 . Vay n. I . aus das in dtr 5<lpl<lil.er-

<Zur Veilsae Rro. 65.) .
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Vorstadt a5hier s^d «lt- Nr. 57 neu 3W 36 intabu^tten, ttnb auf Johann B^plista Detttti
lcmieaden SchuldfchelüK pr. laoö fi. i l 4 proc ge.oiil?!j<t lv»r<ic>s; es w?r^,l dem«a,n alle
jene, welche aus »as «m-ner fur ein«.n D M s l l l e l emen Anspruch diir^uf p l machen
berechtiget zu seyn vermeinen, ansewltfin, l l i i? th^e Rechte bln^tn drc ges^lchen .Hrist
Von einem I^ldre/ 6 Wocben, und Z ^ ^ e n fs geo»tz qelrend zu mache-i, widrigem tzieftr
Schuldbrief ««f w'ltees Anlangen dls l-orenz .kre^rücken Klndern "uralern Herrn B r .
lus.ier für gelötet r t l ä r l , und ,l> d,, zu bl.lkn.e ^f^ldulatisn dl,stlbe<l Kew,^^ec werden
« ; d «».'''cb d<n '7 . ssll>s. '3>5,
>W» « - ^ ^ > > > , .

. E 0 » l t. ( l )
V o n brm Blzi l?» ge l i i t l s I d ? i ' «rcrd des..»^ g mncht^ ^ . F s ) a«ls A»sa^>>n des M a i «

thHns I^'ssenlo in <A,Ho>au«st» Vorch wl>«l Hhslnas W e n z « en H^plach wegen ^ .Zop te«
t / n 64 st. 40 k l . somin: Ä l l pc? , /p , ,s,n w <>! e/ culioe Htl löielh' ln«; z l»/Vi l P f i l d e , z»ep«
ee W ä g e n , u>3 einige, ano l l y H^dr^zße g . w i l l l ^ l . und hielzu Z l e l m i Z e , nähmlich d m
3F. »ugu f t , h i n n 7. uil> u^ . G . p l s i . v e , s. I . m l l den Anhans? ^i'!l>H.ut ceoedea, büß
lvean dltse Psleve un» üdlig?!, ^,st»i;, d«n o»< l l f i - ' i , und zW«.,'?» FellbzichunH n,chr u «
deu 'HchähLngsmellh sd«l da^ ib t r an H<i><« geKlHchl »55»l?i t H « n t i » , zo ĉhz b«y drz dti<<

We»u die K^»ft i l f t ,g n »u sen ben ,nnt«.- Tayea f, üh 9 Uhr ia >e« HaAse d^s ?Ft<
qni l ten T c » « a s Wl»nz» in Vayroch z«, srs5e,nln hab»».

Alle welche <«l ^^« Nachlaß des »m Z» , O^zeU>es »g > Hsftolbln«n Aülo^ K<»scb«
« a l l « , HanHd.f i^ f § i , d^r S ^ l ^^ct ^ . Z . Z z »ne^ KnsplnH auF welch »»«»>'? ftll
r i n e « Ztechtsglun e z , mg^en ve,,u?«„,-?. h^dcn s i i t » , ^ b y ol» aas dea 20. Hn^ ls i d . I .
Bs»««tttHgs «M 9 U) r a» g,ort>»el«l» H«gs>?nng » n ^ ' » . ' l d e n , n«^ ^ l t ^ ! ) zn «H-Heii < n?t«
heigctls her V e r ^ p al>gehan?elt. »»5 >?'i detr-sieat»« E l d , n f ' ,«ße,?: lwon, l » l»he« <»il>,

B e k a n n t m a c h u n g . («)
V o » Behif f /qer ichl^ d e ^t , ,schH l ^<".n'p ?rird d e i< be?H»nt ß t M i H l : Diss,s Be«

zi??<«:l!ch; habe «'»dtr A",su,H<c, d,s H r>n MalH?äs Klas. f '5 o«)'» Ml) l t l iNz, sls ,,ej,tz:!ich

t»e< V l Z ' 5 . Ht»'»<>.< ens>« ^ , » r > ' i " , ' , . u.») s)5, >'<e Ü ^ . >^^s' . ' fs. ' t> >^a mi t de t>s?

Hrül> u>u y Udr in der <3!«) l M i l l l l i g bNß'0 ld«c l .
E i »e rd t i , d»d r « 1 ' j ' n k . w>.lch- ^n «edl , t ien Fr^,nz M^s f eine' So?t?l»y<l »u ss,l«

l t n v<lMel<,e» d'e<üll l ' i l l f lH t ' ' ' ' ' , i'ifi's«», '?s zur s?:^. i ' l<n T'.'s?'-ü»st n ^ - b«>i H^ser
Behe iz a^za n« >,sl . n i d darz-ilh ^n . jH^l-ich f i b a^-r nuch f l f ' ä r « , btnucn V : !Hs t Z c l t

B z ssze t i v l .^cslfHisc ^ ' l i o p B « 8. Analst l ? < ^ . - x

, - V o n dem B t l i r k s ^ r i ^ ^ Os3<l' i» H3!fsi>^ft Kal'e«,!?s^i!n unl» T ^ r n zu raidack ^ l l d
<lll>;enlel» ^ e ^ „ i t genich?: Es ft., ?oi ß p ^ n ^ r l c h e ü ^ r A n f l l ^ n d>i L.'!"nj >«5»"»r ̂
»n^ Her rn And!-e<5s N23 : t s j ) , Cs>'d!l«'-n«5l,jKsS,iii ^ r E!,^>>.le Io''eo5 u u ' Uss.^ül» Per .
fchia in d,< A^isessiqüN!, dcs )!lnorjts«i,^ ,z Eeltt> H;üfi5ti,lch d?e ^o>, den E'-: l^"s?i

, I«seßh ^nd ll"sck)^lz Pers^ l« a n 27 , F in f s «7)5 s u s ^ ' ^ l l i t n , z<, Humje^ des G l i i b i ^ e r s
WEilrttN V l a ^ !<,usk!»t>e!i , a zf ecn n^l i i l l u ^ ocs i>. O . >t. '^) ««n-nd^/l.ni'Hch >3^^U l l» .
N r . »> >sl zinsz^stn '^e nfil,,,.fss auH U'tt'erm .'7 jäaer «7<)5 inlad No-re» S t l - l l " ^ <efi
p r . lO2 ss. ^ ^ d e s N i b b l n , s m nt 4 vi-oc. Z i ^ a i k ' v ' l l l ^ r wssd-«: >5s w e r ^ n dem»
««ch alle jene, welch? aas was i n n " t ' ^ tlne.n ^ "d rsuce l f inf , , )l^sp?:>ch d,säll ;:»
«achen berechliqer z« seyn q!^ubsn. a"i?wi?se'i, di'i'e l̂ >-e ?!t »̂te <"Ni,-^ d?r q'setz!lche>,
I r l s t »»» 1 I ^ r , 6 W„ck?n und .̂  5,q? so q-W'5 qel^'id zu mackc.l, widrigen« dieser

AGch^lddrlef a^f we,t?rej A i l ,n ;en für getötet e^fsH-f, und <« d,e „ l bttteük Eltabulati»«

»dtsselhen zeiyi^gex w«rden s»a. La'lbach d<n 4. Auzust »3»s.



Fellbletwng ^ r Hlllsstschen U«aNt«lt^ M Weiffe«fels. sZ)

M i t ?'ewltii:li»g der ,Okere,rm»ntsch<ftf.»n> N^««z»lll«<<«I»ß«>»z b t l t . f.NezirN»
gerichles Fljtsci' wlr l >sb.H«mmel««>-t zj, Neissenfe!» z« E«sne« l l r Deeill«» H»ö<?b»
fti>?fl Erb'» «n d'n MenNietbenden l ' i l ls '^s gezez»,, »igs^e Bedlf<niffe »^ls^ft «er^e». ^ 5
»erd?» kemna«l> die Verßelge!'Us,gs»Tagi«»tz«nge» ^en ^. 5 < f l . , hie zweyte î en Z. Ol t . »»tz
die dcnce he« I . Nyy. «^jij deß« ?. i . Bczlr.'«qesichse H^»,siel.fels z^ Kl,^a» geksltln.

tbtyifche? Eck<llt»ng ?dens«5S zn nzfrr.ezlneU lß , kzn« r» , ,i,»v ^z '..ooo f . btllsge«;
>.nn öeflsshcl sich «n invtnrsftfitkr El«rtckli»5g d ^ Oc,!i«»»,le »X H«us, Költe, KelekB

flck an «i'ltzttn Gt.'nZtsichulde« an H^mtN'r.^btttkl', K»>ihchl:ern, u?d Mefk<r<rt>»ye«,
»m «nfn llqu!d.isl<!n Pell-aq r»n so 'd fi. welchs «»f Äe«llt«le« t»r Ochll!>»tl i»s«h»ittt,
Uni» mil G^«i !br^ i tn vksßchert ß:.z. , ., .-,

D:e blwe l>er r̂ste?»er «egen bllllye»f, Gl«laß zu öl»sr«<z«e»', Wttl »>r s»l«5<» die
U!^ö?tst.iuna leickt st, W5em öle kt?fe?<««cheN «rd Hirbeiwi fetttzehe»»

D<e Eln<wrNHN»«g fämm ĵch??, Resltsätt», «»d des In»e«la.'?ftms erf»sztt ssg/ejch

l^5'e Hnttk l blcitt g^e» F pr«c. Z.»le.« b« zur Ersßjäyngkett v « zel>l»«n> H».b<c
l « I^»?c liegen.

GlN'ißtwKt'runs, «lid U-uschrelbung dtr ÄeHlllättn aus H^bN?« >es Abl^ufts>, und blntzt
dann '̂tzs ^,is irttte NaruW dar>iut lötabulirt. f» wtt früher tzr H^ibrief ^mch i»le Pr«««»
tal^n tz^erülif gestcher. l<i?d.

^tstHndtheilt tzer Rtalitäte» si^d f ^ z n w . '
Erstens. D<r oö".-? HsNNer mil u G^djf-nsl ' , ecn Äch!tz<,leH faVmt iem Hamnlt»

>HUs sub T»uscripfi«<,s Nr . 4 - mit ei»?r Wäsck.'u^cl.

«vd Oewsrtsdaui fub 3ir. ' ^ «svos «ber »>-e K»hlb>ircA, beion^rs ü.^ H^ns sich n»
schŝ chlen Zustande hfsi.^en.

Drittens. E>ne qu!g«baute.Mautßwühlt ssmmt Wsh»ung sub Nr. 4Z mit Z G«g<n,
eintl Breinstc,mpf, und VMs ie in .

V,erstns, s « e gur^ch^utk Gaszmub^.
Zünften«. D.-f ^u,'^d^^<> flem^u^s ^twesMsftliche 5ous f b ss^seripsions N r . 4»

iwey Stock.i>tlk deck nebst ^ ^ u l . . , g , Gch t^ r , uud tlnrr' Hi)uitgplHe. zann Hl'lzhutten.

I « i> Quadr-t Klafter
Seckss,?'̂ . Ci« ^e^en eler ter Sl)>fu,r . . « < . 52»
O,ceentkns< Eln A'le? bcr.m ehern Hümn:?r unser der Wehr « , . '493
^ n le,'k. W'fsli l s^mmt')lclsr etn- den GeVerfcntaus 3 . . '579
N?unr^l«..'Wi?s»n u,l) Att5r bcnm untern Hammer » . . «Z<H

Zf.^nlcns. ys>le,,n, sa l̂lint ei»,"r K chupfss. q«>n«Mlt die Weissen,
back'er Nnn gs^o ')ihtösunif von 700 fl. . . 3 » . »F^»

^ . . . / .̂ W « l t u ^n q e ». '. .
3wolst^.s. El» M,s^. ffiss-l Bick-l M s n n l . 266 i » ^ao
Drey^hnte»^ E n Wald Mzf??n,ald . . . ^7F . . I » s
2?ier»hl!l 'ys. ^ m tzetto unter dem Hinterschlosser

^a^l-lreq .. . .. . . . . , s . . 477
. . ,054

Glct if5"sen«. C'u Dette „u f te r sckäms, ^e< Kapia Verse« F . . 7Ü4
Eicse«jti,ntens. Uin D tto in der Hohe an der Gemein«

«"»weide . . . . . . . ,0 . . , « , »

Ver Auttuftpttis »cr sämmtliche» «»rttschriewe, » « M » iß 7 "o ß.». M



A n « e r k 5 u 4«
a.) Diese Waldungen werden seit nneld,«kli<ben I«hren >on ber Gewerffchaft w,'< «3n

Eigenthum unaestört/ und ohne Waldzi«ns zenosscn, nur ifi für lrftt^rn en:? j^hrllcke Ashe
Von Z ls2 Huben «naclegt (welche «her in den berrschüftttck?» Goben embeqriffen,li) «nd
len Z)schh<rn die Plumsuoy darin» netst nilhigen Gebäu.und Brtn,!ho!jes unentgeltlich
Leftattes. , ' ^

t l ) Zugleich ist man vermlg Kreittamts kireular. Verordnung dbo. daibach 2 , . Okt<
,79» N r . 4Z54s2<)38 in Folge hoher Gubernial-Verorenllna von 9. ^oc^ln. s i r . ^ Z ^
lerechtiaet, wenn man 2 Gtahlf-uer ganz adläht, aust^l derselben l Zähnhammer, s
Drathz«.>q<n; und 2 NagelsckM'^euer zu errichten. " .

c.) V»» allen bestehenden Realitäten und Gerechtsamen wird jährlich fü? bie Herr-
schaftsgabt.« ls fl. Z» »s4 und an Orsndsteuer »1 si. 2» kr. entrichtet.

F e i l t i e l h u n z s » E d i k t . (3)
Am 10. «ug. ,0^ Sept. und »o. Okt. ^8 3 früh um 9 Übr wll-d der von Malkias

Vi l je v,n Oltsk wegen schuldiger ^90 fi. c. 8. c. i>, d,c Ereculio« gezogene auf 20^ ^ .
gerichtlich geschult Weinzarten, sammt geirauerten Wen i l f l l t l , untz helze^neu Woö"l,sl,!>,
dann emer Kammer ,n V inonw^ .'-et k^ ie tt^ii«k aus Z iH^ IovU l dsftt^st wlt >«m
A c h a t e o?s §pk8 Z26 t>rr Ä. G. Ord. veräußert wtlden

Die li!;ttaz!0!,s.Bedwg»,«sse ilcgen m d:?ser Amlskaüzley.
B^l'--siM'«-t.t H^rrichaft H r̂upp <nn »3. I u l y ,^ ^̂  ^

F r ' ^ i < l f t l , n«< , E d i k s . CZ)
Von dem Benrksa.er,t5fe d<r Htr^ck^ft ssl'ivp wirb bekannt gemacht: s^s sey? auf A»»

suchen des Mar tü , Ba,ak ^ r t i n o n Uüiy^rsasesbe s,i<?ss ohne Tellametit VsrstVrbencn K>^ns
Malhia Bai ' l f , Grundbesitzer oon 1^lov!7.ci «rrgen sä uidi^el', »<)« fi. 2^ kr. M7 M . d«'e
vffentlilde Fli!b!<tkunq d',r, d»,n le^t<ln gch2rlgcn «us 2Z4 fi. gesch^l!« is6lel Kousrechlt.»
Hübe ßtwillistet worden. ^ ^ '

Ds nun l^ie^l dr,y Termine, «nd ^ . , r s^r i?>, e>f??n der 2a. Nng, för den «^eyten
ter 2 , . Geps. und 'ür den dr?tten dir ?o. Ott. »8l8 ieb^mal l.!m 9 Uhr Dormitt/^s im^
Orte t i c i s w v i ^ mir dem P^''«tz< bestimmt,'daß, wn'n tz^,c»>te 3l?elttät weder b̂ y der
ersten, noch zweyten ^-ilb'ttdunq um den Gchä^s-^l^erll, o>k? 5sr/,öer an M^nn gtbrackt
werden könnte, »>lbe bey der drittln «uck» untk" demseld??, l̂ ndanngegeben werden würde; so
»erbe« die Kauflustigen, als a^ch die intshulissen Nl1-aht,er «« obbfsag'en Tä.'?n im Orte
zu erscheinen m't dem" Beylaye yerzeladen, dstz die dieksäUlz^kl Verkaufse Hldlnznissk in dieser
Amtskan^len emaeleben wtrd<n kin^ey.

B ^ i s ^ q ^ i ^ t Herrschaft K>°upo am 22. I u l y l g ' » .

^ ^^ ^ ^ F e i l b i e t h u n g s - E d i k t . sz)
Am »5. > l y , »7. Aug. und '5 . Sept. >ll>8 Früh um 9 Uchr »irl» die vom M a t h i ,

Gt«?ich« v»n G^vlnsdorf wegen schuldiger 4 l̂ ft. 4« kr. c. 5. o i« di: Er^u' ion gn«zene,
««f 4«» fi. gencktlich geschätzte halbe <««frechtzkuh< del IeftpH Stukei v»< S«dlnöt9rf d««
ftltß mit dem AnhHnze de^ z. Z26. tzer « . G . O. »eräußert «erden.

Die l i j l t«, ion« . Pedmgnisse liegen i» dieser «mtik«nzl,H.
Bt,irk«ztricht Krupp am »H. Iuny ,818.

W.S. B e , d-r ersie« Feilbieten«. k,t ßck kem §r«^^1iHe" ^ « ' l ^ t .

" ^ ^ ^ z t i l b i e t h u n g « « E > t f t . (s)
An» «2. I ' l n , , 22. I u l y und 22. Auq. » l ' s V»rmittsss um ^ Ub^ wird die vs«

3»-sch? M4<«tr'ts«b »«« ssle5!6, we<,en sch«!b,,e« «Za fl. Z fr . c. 5. c in dee Elccutieu
«H1»K^?, «»(559 a. »eficktlich gesetzte h«lhe '5<llsrechts!,ub-, da«n b<»r im Gebirze
M«fsschi» li'Hende Weingarten sammt Xeller und Äff,ch dek Mathias IH^ i t lch v^i Gr«br»««
»«selbst mit k « «<h«n<e >e« §< 326 der A . G. O. vt,z«ßert »erden,

Oee l iz t t< , i»«t . Bedinzniffe liegen i , tzitser Amtstozley.
B«liettqe?icht 3c«pp «m Zo. May »8^8.

A . » . Vey v», erste«, «u» zytytt« ieUbjetb«nß :? kei» Avbsth zemacht »srien.


